1 Einleitung

1.1 Ein paar Worte zu Beginn

Die Reise war schön.

1.2 Das Thema im geschichtlichen Rückblick

Es wurden noch keine Untersuchungen zum Thema gemacht.

1.3 Danksagungen

1.3.1 Mitarbeiter

Die gesamte Arbeitsgruppe hat wertvolle Freizeit geopfert, um die Untersuchung in der Karibik durchzuführen.

1.3.2 Sponsoren

Das Projekt wurde von Neckermannreisen, Bacardi und Oil of Olaz unterstützt.

1.3.3 Catering

Für die Magengeschwüre sorgte McDonalds.

1.3.4 Layout und Druck

Das Layout wurde im CIPOM im Virchow-Klinikum erstellt. Den Druck hat der Copy - Shop „Meine Fresse“ übernommen.

2 Material und Methoden

2.1 Tiere und Tierhaltung

Der Tierbestand setz sich aus 30 gemeinen Laborratten zusammen (ohne wissenschaftliche Mitarbeiter), die bisher in 5cm x 5 cm x 15 cm großen Käfigen ihr Leben, stehend und einzeln, verbrachten (nach DIN Norm 355555). Das Alter der Tiere war zum Zeitpunkt des Abflugs 5555555 Sekunden.

2.2 Beobachtungstechniken

Alle Beobachtungen wurden mittels Fernglas durchgeführt. Es handelte sich um ein bei Hertie erhältliches Fernglas der Marke „Spanner professionell“.

3 Befunde

3.1 Alkoholkonsum

Der Alkoholkonsum der Ratten in der Karibik war im Vergleich zu denen im Labor deutlich erhöht.

3.1.1 Zusammensetzung

Es zeichnete sich eine zeitliche Korrelation zwischen Uhrzeit und VOL% der Getränke ab. Während morgens vorwiegend Bier getrunken wurde, wurde mittags meist Wein (rot) getrunken. Von abends nis in den frühen Morgen wurden Bacardi und ähnliche Getränke konsumiert.

3.1.2 Verbrauchsmenge

Die Verbrauchsmenge belief sich im Mittel pro Tier und Tag auf 5l.

4 Diskussion

Das Konsumverhalten der gemeinen Laborratte ist während eines Karibikaufenthaltes bedeutend anders als im Labor. Es besteht eine exzessive Alkoholzufuhr, die in zeitlicher Korrelation mit der Tageszeit steht.

5 Zusammenfassung

Ratten am Meer bechern wie blöde.
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